
i£Dü$$el(lorrer Stadttbeater^l

f , Direktion: ludwig Zimmermann WMMM ^\

Dienstag, 9. Februar 1909, abends 7 Uhr: Abonnement 7

Die Walküre

Handlung in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

. William MillerSiegmund
HumJing
Wotan
Sieglinde
Brünhilde
Fricka .
Gerhilde
Ortlinde
Waltraute
Schwertleite
Helmwige
Sigrune
Gi imgerde
Rossweisse

Walküren

Heinrich Gärtner
* *

Hedwig Weingarten
Josefine von Hübbenet
Alice Breden
Hermine Förster
Elisabeth Bartram
Betty Frieden
Alice Breden
Elisabeth Otto
Helene Blumenthal
Marie Sieg
Maria Staadt

Schauplatz der Handlung: 1. Aufzug: Das Innere der Wohnung Hundings.
2. Aufzug: Wildes Felsen - Gebirge. 3. Aufzug: Auf dem Gipfel eines

Felsenberges (Brünhildenstein).
* * * Wotan: Dr. Konrad von Zawilowsky von der Kaiserlichen

Oper in Warschau als Gast auf Engagement.
Nach dorn 1. und 2. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.

Umbeset/.uiig'cn infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Textbücher sind au der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Knsseuüffniing und Eiulass 6 1/« Uhr. Anfang 1 7 Uhr. Ende ungefähr 11 V* Uhr.

Proszeniumsloge.....
I. Rang-Balkon d. erat. S Reih.
I.Rang-Balkon i- hint. Reihen
I.Riins-Mittelloee<t.erst.2Reih.
[.Rang-Mittelloged. hint. Reih.
I. Rang-Sei i en löge d.ersteReihe
(ausser Logo l, 2, 8, i). . .

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4. erste
Reihe, 6-15 u. (i-iß zweiteReihe

[.Rang-Seitenloge 1. u. a. Platz
8.«. 4.1.Rang-Seitenloge3. u.4.
Platz 3. n. 4. sow. dritte Reihe

Preise der Plätze und der
Mk. Mk. Mk.
7,25 u.0,75 =8,00
6,46 , 0,55=6,00
4,55 „ 0,45 = 5,00
4,50 „ 0,50=5,00
8,60 „ 0,40 = 4,00

4,06 „ 0,46 = 4,60

8,60 , MO = 4,00

3,16 . 0,86 = 1,60

Billettsteuer (Opernpreise):

Parkettloge die ersten Reihen
Parkettloge die hint. Reihen
Parkett.........
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih.
II. Rang-Balkon d. hint. Reih.
II. Rang-Seitenloged.erst.Reih.
II. Rang-Seitenloged.hint.Reih.
II. Rang Proszeniums-Loge. .
Sitzparterre.......
Stehparterre.......
Galerie Sitzplatz .....

Mk Mk.
8,60 0.0,40'
8,16 . 0,86 <
8,60 ,
2,25
1,80 .
1,80
1,35
1,85
1,85
0,90
0,46 i

0,40'
0,25'
0,*0'
0,10'
0,16=
0,16.
0,1b'
0,10'
0,06'

Mk.
"4,00
■8,50
• 4,00
=8,50
"2,00
=«,00
'1,60
»1,50
=1,50
»1,00
=0,50

Mittwoch, 10. Febr.: Abonnement 8
Die Journalisten

Lustspiel in 4 Akten v Gustav Freytao;
(Piepenbrink : Oberregisseur Fr. Odemar
vom Schauspielhaus in Köln als G-ast).

Donnerstag, 11. Febr.: Abonnement

Schmetterlingsschlacht
Krank: Frau/, de Paula.

Programm 10 Pfg.

P

Feine

elzwaren
ß]$?ggor-Kfil)n

Kasernenstr., EckeGrabenstr.

Manufakturwaren

und Damenkonfektion

Schadowstrasse 30

Grösste Auswahl in

ü.
vorteilhafte Qualitäten für

Kon'ftrmations- und
Konimunions-Kleider

in weiss, schwarz und farbig.

AlfcrmaDD &ScIi weiginann
Steinst! -. 15 (a Jnsliigcb.) Fernspr (87i
empfehlenihr Atelier f. feine Herrenschnairterei
= Jahres-Abonnements ==
bei späterer Rückgabe 150—200 Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34

Grösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibaeh-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Plakate
u. flusfraazetui

Meiert In irirkunctsoollcr flusführunß
die Buchdruckerei des

, .Düsseldorfer General -fl nzetger''
KBnlßsallee 27.

Sernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330.

Der bekannte Wiener Schriftsteller Julius liauer
Hess bei dem Jubiläums-Bankett von Johann Strauss einen köst¬
lichen Bänkelgesung zum Vortrage bringen, der einen stürmischen
Lacherfolg erzielte. Von den reizenden Liedern sei das erste als
besonders charakteristisch wiedergegeben:

Heut' vor fünfzig Lenzen
Schani's Augen glänzen:
„Muatta, darf i geig'na?"

, „Untersteh' Di nit vor'm Vater Strauss —
Wann Du geig'na willst, tu's ausser'm Haus!""

Schani voll Verlangen,
Is zum Lanner ganga:
„Sag'n S', darf ich geig'na''''

„,.Schau, dass D' weiter kummst, Du dummer Bua
I hab' eh' schon an deinem Alten gnual""

Strauss war jetzt in Nöten,
Hat sein Vater'n 'beten:
„Vater, darf ich geig'na?'

„„Dummer Schlankel,"" schreit er in sein Zürn,
„„Willst mein Stecken kosten, so kannst es^turn!""

Wusst' nix anzufanga —
Is zum Herrgott ganga:
„Herrgott, darf i geig'na?"

„„Ei ja freili,"" sagt er und hat g'lacht,
„„Z'weg'n die Sträusse hab' i d' Geig'n g'macht!'"'

r fip

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Könlgl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbeiirk*

Essen, Elberfeld und Cöin
die Haupt«trecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige ReiaeanechltiiH nach
allen Richtungen, Klein- and Btrassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------Preis 30 Pfg. ----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Taachenrahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger".
Grabenatr. » und Nordsu. 3i, Wilbelraplatz », Nordd. Lloyd, (Kmil Meyer),
Emil Hess, WUbelmplatz 10, Schmitz k Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

4 Lehneking, Blnmenstr. S, in Kens«, Niederstr. 43

Insertions - Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 233*

Stadt-Filialen:
Cölnersfrasse 268

Adolf Balm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jnl. Bohmalt . Fernspr. Nr. 6T6

Fricdenstrasse 65
August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzog-strasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 37B

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Llndenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Feruspr. Nr. 1991

Dereudorferstrasse 19
Mart. Teppler

AVfhihahn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. «66

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

jlüflelöorfcr

(Sotmü 1§ jut|ricicr

RauptacscDäitssfelk: Grabensfr. 25
Sernfprecbet Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZuxiggescDä.tsstellen: Rordstr. 34
Reuss, Riederstr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
Xittelstrasse 2n, am Markt

Duisburg-
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerreslieim
H. Kleveiiliausen, Kölnerstr. 6»

(Ecke iSchulstr.)
Hilden

Willi. Muires. Mittelatr. 9»
Krefeld

J. F. Hoiiben, Luisenstr, »7
Meituiann

E. Nussbrucli.Lutterbeckerstr. 4
M.tJladbacli

Wwe. J. Metzer, Fripdrichstr.t
Obei'kassel

H. Wankum, Obeikaaselerstr.94
Olilig-s

M. Koch, Düsseldorferstr. 66
Rafh

Joh. Poetlier. Kaiserstr. 22a
Rating-eu

Hub. Buschliausen, Markt *
Rheydt

H.Diimmler,Friedrich Willielm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (ScMm-Keim-stift"^

Zur Beachtung!
Das Spielen und Herumlaufen der Kinder im Saale

während des Konzerfes ist strenge verboten-. Dieses
Veibot ist in letzter Zeit sehr wenig beobachtet worden
und hat zu recht unliebsamen Störungen Veranlassung
gegeben. Die Verwaltung richtet daher von neuem die
dringende Bitte an die Besucher, dafür sorgen zu
wollen, das die Kinder, besonders während der Musik-
aufführungen, auf ihren Plätzen bleiben und nicht den
übrigen"Besuchern durch wildes Herumtollen die Freude
an der Musik stören.

Es ist ferner in letzter Zeit von vielen Besuchern
darüber geklagt worden, dass einzelne Gruppen halb¬
wüchsiger junger Leute, besonders beim Sonntagskonzert,
durch lautes, ungezogenes Benehmen, Werfen von Bier¬
untersätzen usw. groben Unfug verüben und Störungen
verursachen. Die Besucher werden gebeten, bei der
Unterdrückung dieses Unfugs mitzuhelfen und die Namen
der Täter festzustellen. Es wird in Zukunft gegen alle
derartigen Unfugmacher scharf vorgegangen werden und
sie werden ohne weiteres aus dem Garten entfernt und
gegebenenfalls zur Bestrafung angezeigt werden.

Fütterungs-1' aulfbvösei .. ^
7 0 iw Wolfe u - H y anen 2/i »
ttJlieil. ^ Pelikane u.Möven 3 „

Bären 3 1/» Uhr
Raubtiere 4

O. m. b. H.
nn.sscicicirr

KalserWilheimslr 10. Tel. 2750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.

iu hochelegant r und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten zu Diensten Aparte Neu¬heilen. Ueicnste Auswahl.
Vornehmes und einziges Spezlal-

Geschäft am Platze.

Zu vergeben

Zu vergeben

r Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf

Spedition C. J. Jonen Wwe.
BMT «ejrrnndet 1837 TB*

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter Tachbewuhrter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 7© -80. Tel. Nr. 123, 234,-2507.

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Dnckweiler

Bureau: Leo pol dsl rasjse 15.

Heinr. Meltzer S^Slüä 6J±
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnungen mit SUati- u gold Medaillen u. Ehrenpreisen:Erluit 1897

Hamburg 1697Erfurt 1898
Hreleid 1X99
Erfurt 1901
Frankfurt M 1900

Düsseldorf 19. 2
Köln 19D.1
Düsseldorf 19M

Paris 1905
Mannheim 1907

Insert Ions» Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
.Theater- und Konzert[-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Ost- n. Stein-
strassen-EckoKotel „Römischer Kaiser"

Im Wein-Ke^tanrant allabendlich Win fori WnTWDvlß
and Sonntags mittags die beliebten W1U lul "IlUllZiüi LG»

im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
Ht$ Dortmunder, Münchner, Pilsner 49M1

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'sche Weinstuben Tel 10 08
--------■--------- SPEZIALITÄT: ------ '■----------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und sämtliche [) ,-llkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hanse und nach
auswärts. Vor n. nach Nchlunn der Theater
— Diner» und Soupers.------------------

Zu »ergeben



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lincrusta

Waiiüspaniistoffe

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & CiL
G. m. b. H.

Scliadowplatz 3—5.

Düsseldorfer Stadttheater
Freitag* '-• Februar: Die ln*tijje Witwe. Abonnement 2.
fSamslag, den 13 Februar, abends 7 Uhr: Die Jungfrau von

Orleans. Ausser Abonnement.
Sonntag', 14. Febr.. nachm. 2'/ü Uhr: Volkst Vorstellung zu ermäss. Preisen

Kin toller Einfall. Abends 7 übr: Ai'da. Abonnement 3.

Hie Aliouncmentskarten sind iiut Verlangen vorzuzeigen.
Wahrend dir Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahii-Extra wagen vor
dein Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fabrteu
naeh 1. Ilaunlbahiihof, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Hcihenfolge bereit.

Zu vergeben

RrstklaMsiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Beiwsner, Friseuse

de» hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

ftfS" gegenüber dem General-Anzeiger,im
Telci-Lon613*. <8> Telephon 613».

Zu vergeben

Metäifpoiitür
ÖemischeßbriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof
Erstklassiges

Wein- und Bier-Restaurant
Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

———— Salvator-ßier ———^
Pilnener ITrquell

JHänchener nnd Dortmunder

General-
Depot

Bahnstr. 23
Fernsprechw
1050 u. 7831

otel Royal

■ am Hauptbahnhof ■

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Ktiche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

L Httllstrung & CÜ,
** Kohlen, **
/\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet 18«0
Lager und Bureau

Neuer Hafen, Hammeratraaaeg.
SpealalltKt:

la. Kok« für Zentral - Heizungen

Friedr. Carl Koch,
«* Kohlen, <>
/\ Koks, Briketts. /\

Lager und Kontor Xeusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürslen-
wallstr. 83 1. entgegengenommen

I Parfümerie
J = Bauer =
j Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

| Erstklassiges Spezial-Haus.

'üilüelni Krausen
Inhaber: Oottfr. Kraus»-»

Ä Kohlen 5*
Langenbrahm-Anthrazit
In. Brechkoks In jeder Kf.rrjung

für Zentralheizung.



1I

Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezia^Artikeln

Tapeten - ™

Wandspä:

zeigen ergeb

Rheinisches Tapeten!]
G. m. b

Sc:b.a-<d.o-w-pl

Düsseldorfer S
Freitag, 12. Februar: I>ic Iiiwtijje X
Samstag, den 13 Februar, abends 7

Orleans. Ausser Abonnement.
Sonntag, 14. Febr., nachm. 2'/s ühr: Vol

Kin toller Einfall. Abends 7
JJic AliOBiiementskarten sind au"

Während d> r Hauptpaiisen wird der eis^
Nach Sehluss der Vorstellung 1 stehen
dem Haiipteingange des Stadttheaters
nach 1. llauntbahnliof, 2. Zoologis
4. Derendorf, 5. ünterbilk (Flora)

Zu verge

Erstklassiger

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

{a£T gegenüber dem General-Anzeiger. "SU
Telephon 5138. <8> Telephon 6138.

MetaibPolHür
ÖjemischeßbriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant
; Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr

II Salvator-IJier ——
Pilsener Urquell

Afünchener und Dortmunder

General*
Depot

Martin

otel Royal

■—- am llauptbahnhof -

l Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

oupers ab 6 Uhr, sowie nach
Sehluss der Theater

J. Hüllstrnng & Cü-,
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

N«»*r Hafen, Hammerstrasu g.
SpealalltHt:

ta. Koke für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
«* Kohlen, «>
y\ Koks, Briketts. /\

Lager und Kontor Xeusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Piivatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen

I Parfümerie I
1 = Bauer =
| Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

I Erstklassiges Spezlal-Haus.

Mhelm Krausen
Inhaber: Cjottfr. Kraus»«

Ä Kohlen 3<
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in Jeder Körnung

für Zentralheizung.
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